
 

 

Protokoll 19. ordentliche Hauptversammlung 

 

 

 

Datum: 11. März 2023 

Ort/Zeit: Schweizerisches Nationalgestüt, Theoriesaal, 13.00 Uhr 

Anwesend: gemäss Präsenzliste: 16 Mitglieder, absolutes Mehr: 9 Stimmen 

Entschuldigt: gemäss Liste der Entschuldigungen 

 

 

01. Begrüssung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Wahl der Stimmenzähler 
Die Präsidentin Judith Wittwer eröffnet die Hauptversammlung um 13.00 Uhr. Die 
Präsenzliste wird in die Runde gegeben, sodass die Anwesenden Mitglieder gezählt 
werden können. Da alle Anwesenden Schweizerdeutsch verstehen, wird die 
Versammlung in Schweizerdeutsch geführt. 
Die Präsidentin verliest die Liste der erhaltenen Entschuldigungen und ergänzt diese. 
Aufgrund einiger Terminkollisionen erhielten wir einige Absagen. 
Die Mitglieder wurden schriftlich und rechtzeitig zur heutigen Versammlung eingeladen. 
Die Präsidentin stellt fest, dass die Versammlung damit beschlussfähig ist. 
Als Stimmenzähler wird Urs Sahli vorgeschlagen und gewählt. 

 
02. Genehmigung der Traktandenliste 

Die Traktandenliste wird ohne Gegenstimme genehmigt. 
 
03. Genehmigung des Protokolls der 18. ordentlichen Hauptversammlung 

Die Vorsitzende erklärt, dass das Protokoll auf der Homepage publiziert wurde.  
Die Vorsitzende erkundigt sich, ob das Protokoll verlesen werden müsse. Dies wird nicht 
gewünscht. Das Protokoll wird ohne Gegenstimme genehmigt und verdankt. 

 
04. Jahresbericht der Präsidentin und dessen Abnahme 

Der Jahresbericht wurde auf der Homepage publiziert. Die Vizepräsidentin Sandra 
Remund erkundigt sich, ob es Fragen zum Jahresbericht gibt, was nicht der Fall ist. Auf 
ein Vorlesen wird verzichtet. Der Jahresbericht wird ohne Gegenstimme genehmigt. 
 

05. Jahresberichte der Ressortleiterinnen 

Die Jahresberichte der Ressorts Sport, Freizeit und Kurse sowie der Jahresbericht für 
das Ressort Öffentlichkeitsarbeit wurden ebenfalls auf der Homepage publiziert. Die 
Vorsitzende erkundigt sich, ob Fragen bestünden oder ob gewünscht werde, dass diese 
Jahresberichte vorgelesen werden. Dies ist nicht der Fall. Die Jahresberichte werden 
ohne Gegenstimme angenommen. 
 

06. Abnahme der Jahresrechnung 2022 
Die Kassierin Valerie Ferretti erläutert anhand der Erfolgsrechnung und der Bilanz die 
Jahresrechnung 2022. Budgetiert war ein Verlust von CHF 1'700.-. In der Rechnung 
wurde dann ein Verlust von CHF 3'443.40 erzielt. Aufgrund einiger Vereinsaustritte, 
tiefen Starterzahlen an der AWC sowie einer tiefen Zahl von turnierstartenden 
Nichtmitgliedern sowie erhöhten Kosten für die Homepage, das Buchhaltungsprogramm 
und dem eher hohen Betrag für die Hauptversammlung ist der höhere Verlust zustande 
gekommen. 
Aus der Versammlung wird die Frage gestellt, ob es für die Position «Westerner» eine 
Änderung bezüglich dem Budget geben wird, da dieser jetzt digital versendet werde. 



Judith Wittwer und Valerie Ferretti erklären, dass der Preis von CHF 25.- pro Mitglied 
von der Redaktion des Magazins beibehalten werde, weil der Aufwand zum Erstellen der 
digitalen Version gleich hoch ist. Judith Wittwer informiert ausserdem, dass derzeit noch 
in Abklärung ist, inwiefern der «Westerner» zusätzlich in Druckversion verfügbar sein 
wird. Der Vorstand wird die Mitglieder informieren, sobald es diesbezüglich Neuigkeiten 
gibt. 
In Vertretung der Rechnungsrevisoren präsentiert Judith Wittwer den Revisorenbericht 
der Kassenrevision per 28. Januar 2023. Die Revisoren Nina Blazenovic und Felix 
Stampfli loben die sauber geführte Buchhaltung und beantragen der Versammlung, die 
Jahresrechnung zu genehmigen und die Kassierin sowie den Vorstand zu entlasten. 
Die Jahresrechnung und die Bilanz werden ohne Gegenstimme angenommen, unter 
gleichzeitiger Décharge-Erteilung an Vorstand und Kassierin.  
Dem wird ohne Gegenstimme zugestimmt. 

 
07. Festsetzung der Jahresbeiträge 

Der Vorstand beantragt, auch 2023 die Jahresbeiträge wie gehabt bei CHF 100.- zu 
belassen. Die Versammlung stimmt einstimmig dafür. 
 

08. Festsetzung der Eintrittsgebühr 
Der Vorstand beantragt, dass auch 2023 keine Eintrittsgebühr erhoben wird. Dem wird 
ohne Gegenstimme zugestimmt. 
 

09. Budget 2023 
Valerie Ferretti erläutert das Budget 2023. Budgetiert ist ein Verlust von CHF 3'850.- in 
Anlehnung an die letztjährigen Zahlen. Ausserdem wird FM-Western ab 2023 ebenfalls 
von der Software «Myeventplanner» Gebrauch machen, deren Programmierung 
budgetiert werden muss. 
Aus der Versammlung wird die Frage gestellt, warum FM-Western für die SM-Western 
CHF 1000.- budgetiert. Judith Wittwer erklärt, dass jeder Verein pro Mitglied CHF 5.- an 
die Schweizermeisterschaft zahlen muss. Zusätzlich wurde von den Organisatoren der 
SM-Western festgelegt, dass jeder teilnehmende Verein pro 10 Mitglieder 1 Stunde an 
der SM-Western abarbeiten oder die entsprechenden Arbeitsstunden auszahlen kann.  
FM-Western wird einen Helferaufruf für die Schweizermeisterschaft starten. Werden 
keine oder zu wenige Helfer/innen gefunden, werden die entsprechenden 
Arbeitsstunden an die SM-Western ausbezahlt. 
Das Budget wird von der Versammlung einstimmig für gut befunden. 

 
10. Kompetenzsumme des Vorstands 

Der Antrag des Vorstandes, die Kompetenzsumme auf CHF 3'000.- pro Jahr zu 
belassen, wird von der Versammlung ohne Gegenstimme angenommen. 

 
11. Jahresprogramm 2023 

Barbara Egger stellt das Jahresprogramm vor: 
Einige Kurse konnten bereits stattfinden: Die beiden freien Trainings vom 22. Januar 
und vom 12. Februar, der Cutting Helferkurs vom 04. März mit Benno Wyss. Zuerst war 
geplant, dass Yvonne Heinzer diesen Kurs anleitet, jedoch aufgrund interner 
Regelungen bezüglich Startmöglichkeiten und anleiten von Kursen, wurde der Kurs 
durch Benno Wyss angeleitet. 
Geplant sind nun noch ein weiteres freies Training, ein Garrocha-Kurs mit Felix Stampfli, 
ein Trailkurs mit Sylvia Seebacher sowie ein Kappzaum-Longierkurs mit Judith Wittwer. 
Im April startet mit dem Läckerli Turnier die FM-Turniersaison 2023. Im Mai folgt die 
Aventicum Western Classic, welche anlässlich des 20-jährigen Bestehens als 2-tägiges 
Turnier stattfinden wird. Im Juli wird in Roggwil die Schweizermeisterschaft im 
Westernreiten durchgeführt, bevor im August das Safari Turnier in Holziken stattfindet. 
Den Saisonabschluss macht wie gewohnt der National FM mit den Westernprüfungen 
am Freitag, 15. September. 



 
Aus der Versammlung wird gefragt, ob auch Kurse in anderer geografischer Lage 
angeboten werden könnten. Judith Wittwer erläutert, dass FM-Western sehr offen ist, 
Kurse auch in anderen Regionen der Schweiz anzubieten. Jedoch fehlen den 
Vorstandsmitgliedern die Kontakte beispielsweise in die Ostschweiz. Die Präsidentin 
macht den Vorschlag, dass Ideen für geeignete Anlagen, Kursthemen oder 
Trainer/innen gerne an die Ressortleiterin «Freizeit + Kurse», Barbara Egger, gemeldet 
werden dürfen. 
Es wird auch noch gefragt, ob eine Möglichkeit für ein FM-Western Turnier in der 
Ostschweiz bestehe. Die Präsidentin antwortet, dass der Vorstand auch dieser Idee 
gegenüber sehr offen sei, es jedoch zurzeit ein erhöhtes Risiko darstellt, ein FM-
Western Turnier durchzuführen. Aufgrund der niedrigen Starterzahlen sei zu beachten, 
dass ein Turnier nur mit FM-Klassen oft nicht gewinnbringend ist. Auch hier erwähnt die 
Präsidentin, dass der Vorstand sehr empfänglich für Vorschläge geeigneter Anlagen ist. 
 

12. Anträge der Mitglieder/des Vorstands 
Es sind beim Vorstand keine Anträge eingegangen. 
 

13. Verschiedenes 
Von der Seite des Vorstands sind 6 Punkte zu besprechen: 
Westerner: 
Wurde bereits unter Traktandum 06 abgehandelt. Die Präsidentin ruft nochmals dazu 
auf, dass sich alle Mitglieder mit einer gültigen e-Mailadresse für den Versand des 
digitalen Westerners registrieren. 
 
Schweizerischer Verband für Pferdesport (SVPS): 
Zurzeit ist einiges im Gange, da Reining keine FEI-Disziplin mehr ist. Der SVPS möchte 
eine neue Disziplin bzw. die Sparte «Western» einführen. Dies soll mehrere Disziplinen 
im Westernreitsport zusammenfassen. Dies betrifft vor allem die grösseren 
Westernverbände. Für FM-Western besteht noch keine Relevanz, jedoch könnte eine 
Mitgliedschaft beim SVPS erfolgen. Dies hätte aber einige finanzielle Folgen: 
beispielsweise müsste das Brevet des Reiters/der Reiterin aktiviert werden, das Pferd 
müsste im Sportregister eingetragen sein und dieser Eintrag müsste jährlich aktiviert 
werden. 
Bisher mussten diese Beträge nur eingezahlt werden, wenn an einem Turnier die 
Disziplin Reining angemeldet wurde. Ausserdem wäre zusätzlich eine Mitgliedergebühr 
an den SVPS zu entrichten. 
FM-Western beobachtet das Geschehen aufmerksam, ist aber derzeit noch nicht direkt 
betroffen. 
Aus der Versammlung wird gefragt, ob bei einer Mitgliedschaft beim SVPS automatisch 
die Helmpflicht in allen Disziplinen und Altersklassen eingeführt werde. Diese Frage kann 
aktuell nicht beantwortet werden, da das Konzept noch ausgearbeitet werden muss. 

 
Shop: 
Judith Wittwer verweist auf den Shop von FM-Western. Die Kleider stehen zur Anprobe 
bereit. 
 
SM Ranch Rail: 
Diese Disziplin ist seit 2023 neu eine Pflichtdisziplin der SWRA und auch an der 
Schweizermeisterschaft. Sandra Remund erläutert den Ablauf dieser Disziplin. Aus der 
Versammlung kommt die Frage, ob diese Disziplin auch an den FM-Western Turnieren 
zur Pflichtdisziplin wird. Dies ist im Moment nicht geplant. 
 
Myeventplanner: 
Sandra Remund informiert, dass auch FM-Western die Turnieranmeldungen ab 2023 
über das Anmeldeportal Myeventplanner annehmen wird. Diese Software vereinfacht die 



Anmeldung, Start- und Ranglistenerstellung sowie auch die Highpoint-Wertung. Derzeit 
wird die Software für FM-Western aufgesetzt. 
 
Mitgliederkarten: 
Der Vorstand von FM-Western hat entschieden, aus ökologischen sowie finanziellen 
Gründen keine Mitgliederkarten mehr auszustellen, da diese an nicht zwingend 
gebraucht würden. Ausserdem war durch den Versand der Mitgliederkarten zusammen 
mit der Rechnung nicht sichergestellt, dass der Besitz einer Mitgliederkarte auch eine 
aktuelle Vereinsmitgliedschaft bedeutete. 
Judith Wittwer erkundigt sich, ob es Gegenstimmen zu diesem Entscheid gebe. Aus der 
Versammlung gibt es keine Wortmeldungen. 
 
Die Präsidentin fragt, ob es aus der Versammlung weitere Wortmeldung zu diesem 
Traktandum gibt. Urs Sahli bedankt sich bei den Vorstandsmitgliedern für Ihre Arbeit. 
Sandra Remund bedankt sich stellvertretend für die Vorstandsmitglieder bei der 
Präsidentin Judith Wittwer für ihre langjährige Tätigkeit im Vorstand und als Vorsitzende 
des Vereins. Als Geschenk wird eine gravierte Holzkiste zum Aufbewahren von 
Pferdeputzzeug sowie ein Blumenstrauss überreicht. 

 
14. Ernennungen/Ehrungen 

Die Ehrung der Highpoint- und Reserve Highpoint Champions 2022 wird von Sandra 
Remund durchgeführt. Renate Trachsel übernimmt das Fotografieren. 

• Die Highpoint All-around Champions erhalten einen Buckle von Montana 
Silversmiths 

• Die Reserve Highpoint All-around Champions erhalten einen Gutschein für ein Wild 
Rag von Carmen Markwalder sowie ein Wild Rag Concho 

• Die Disziplinensieger/innen erhalten eine gravierte Holzkiste zur Aufbewahrung von 
Putzzeug 

• Die Reserve Disziplinensieger/innen erhalten einen Startgutschein für die AWC 2023 

• Zusätzlich erhalten alle eine Plakette pro Titel 
 
Anschliessend sind alle Anwesenden zum Apéro sowie zu einem Vortrag von Dr. med. 
vet. Ines Zehnder zum Thema «Stoffwechsel des Pferdes» eingeladen. 
 
Nachdem sich nach Rückfrage der Präsidentin aus der Versammlungsmitte niemand 
mehr zu Wort meldet, beendet die Vorsitzende die Versammlung um 14.10 Uhr. 

 
 
 
 
 
 
Für das Protokoll: Renate Trachsel 


